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Bern

1.

WALTHER-Pistole PPK 7.652.

3.

4.

5.

Der Kommandant der Flugwaffe und 
Ausbildungschef der Fliegertruppe

Bezugnehmend auf Ihr oben vermerktes Schreiben teile ich Ihnen nachfolgend 
die Kosten der Abänderung des bestehenden g-Anzuges sowie die Kosten für 
Walther-Pistolen und Stellmesser mit.

Abänderung des g-Anzuges durch Einbau einer Pistolentasche und eines 
Halters für Stellmesser (Material ab Lager ohne Verrechnung zur Ver­
fügung gestellt).
Pro g-Anzug Fr. 8.-; für 600 zu ändernde Anzüge

Was die Walther-Pistole anbetrifft, sehe ich die günstigste Lösung wie 
folgt: Es werden pro Rgt.Stab 4 Pistolen, pro Fl.Staffel 18 Pistolen und 
für Aufklärer 25 Pistolen im Korpsmaterial des betreffenden Zeughauses 
eingelagert. Für die Instruktion von neuen Piloten sowie für das perio­
dische Schiesstraining werden 20 Pistolen benötigt. Das ergibt eine 
Totalzahl von 415 Pistolen. Kostenaufwand Fr. 82'000.-. Während des 
Friedensdienstes tragen die Piloten die normale Pistole der Armee.

Ausführung Leichtmetall (wegen Gewicht, welches massgebend ist bei 
Schleudersitz-Abschuss). Ladenpreis: Fr. 282.-/stk.

Ihr Schreiben 0511 vom 24.10.62
Ausrüstung der Piloten mit einer Walther-Pistole und einem Stellmesser

II
Abteilung für
Flugwesen und Fliegerabwehr 
Chef Sektion Flugwesen

Nach Angaben der Firma Glaser AG. Zürich, Vertreter der Walther-Fabri­
kate, ist bei Bezug durch den Bund und bei grösserer Stückzahl (ca.
300 bis 400 Stk.) mit einem Rabatt bis 36 % zu rechnen. Damit würde die 
Ausführung in Leichtmetall pro Stk. auf ca. Fr. 197.- zu stehen kommen.

Stellmesser Nr. 583, Anton Wingen, Solingen
Ladenpreis: Fr. 12.80/stk., Nettopreis gemäss Angabe der Firma Glaser AG.
Zürich, mit Spezialrabatt, ca. Fr. 9.-.

Stellmesser. Das Stellmesser sollte sämtlichen Piloten abgegeben werden, 
welche Flz. mit Fallschirm-Ausrüstung fliegen. Ich rechne 800 Piloten.
Dies ergibt Fr. 7'200.-. Dieses Stellmesser ist sofort nach der Beschaffung, 
auch für den Friedensdienst, abzugeben, weil es ja auch bei eventuellem 
Fallschirm-Absprung gebraucht werden muss.
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Abänderung g-Anzug 5'000.-Fr.
Anschaffung Walther-Pistole 82’000.-Fr.
Anschaffung Stellmesser 7’200.-Fr.

Total ca.

Beilage:

Unterlagen zu Stellmesser und Walther-Pistole zurück.

É

Diese Zahl muss mit Offerte für Walther-Pistole und Stellmesser 
genau festgelegt werden.

>.

6. Zufolge dessen ist ein Kredit für die Einführung notwendig, von:

Der Kommandenl der Flugwaffe und 
Ausbildungschef der Fliegertruppe 

îqüu, Obersbr. R. Troller

Fr. 94'200.-

7. Ich mache Sie nochmals darauf aufmerksam, dass die Firma Glaser AG. 
Zürich als Vertreter der Walther-Fabrikate uns beim Studium ent­
gegen gekommen ist und dass es angebracht ist, diese Firma beim 
Kauf von Pistolen und Stellmessern zu berücksichtigen.
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Servizio dell’aviazione 
e della difesa antiaerea An den

Kdt. Flwaf. und Ausbildungschef Fl.Trp.

Dieses Geschäft betrifft 
Cette affaire concerne

Abteilung für Flugwesen 
und Fliegerabwehr

Ihre Zeichen 
V. réf.-V. rif.

Ausrüstung der Piloten mit einer WALTHER-PISTOLE und 
einem STELLMESSER

Registratur Nr. 
Notre réf. - N. rif. 
0511/1/kr

Service de l’aviation 
„et de la défense contre avions

Ihre Nachricht vom
V. communic.du - V. communic. del Bern 25, Papiermühlestr. 14

25.7.62

Abteilung für Flugwesen und Fliegerabwehr
Sektion Flugwesen

Beiliegend retournieren wir Ihnen den uns seinerzeit über­
wiesenen Brief des Herrn Glaser, Büchsenmachermeister, Zürich. 
Mit unserem Schreiben an die Generalstabsabteilung vom 17.7.62 
[wovon wir Ihnen eine Kopie zukommen liessen] haben wir die 
Ausrüstung der Piloten mit einer WALTHER-PISTOLE und einem 
STELLMESSER in befürwortendem Sinne beantragt.

i.A. A </

A.Krähenbühl




